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B ubergabe feines Schaffer-Ambes/
i dis € cin StadtJuncfer mwurde
und fich sum Anfange auffoer

lear + WalfifdGen

$ochacit/meldheden 0. October des 16 60. Sabrs
angeficllee / mit dem Fraven Jimmer
befand machtes

uberfeste den CHlich-LVerliebtenPadr ju Chren
Shy Betanter

AMANRD B&.

Hallin Sadfen/
Sedrudt bey Melehior Oslfchleaeln,
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Goridon.

N, e gu e Brdutigart ! ¢8 ird gar

ander YWetter/

S\ Der LWineer Tome hevben | ¢8 fallen fchon
A dic Blatter

Vot Raumen fauffig ab [ mid) fricee

anmeine Schu

el foreche ifgmbmtmcb,r auffeineStus

¢ u

# .
N 52 p) Phin wwoeichyes Toolien: Bich ift miv mi
: s 0% aeoffen Hauffen

SBeny folehen Ealten Frofi bon meiner IWed entlauffen
Pan feind dieFinger fchion gum Pfeiffen gany verfaree
Dicandern Schaffer ind dartiber halb bernarre.

ARas anders auff mein mbt! ich fans nool beffer Raben/

“ely voil mich in dev Stadt bey fchnen Madgen laben:
Oer auff deim T¥elde liegt/ ficht nices als Baum und Keaut
cr iyt und bleibet dock ein Stempghornin der Haut,

©¢ trifft miv ftatlich cinfdaf ich sur SIocheit Fommmen)

Siie b idfy denn Die geit fo ol in a,dgtvgenommen/‘
ey il vecht luftig fenn] w00 iftein feiner Ot
a ich midh fegen tan/dort obenioder dore?

@5 figen Dociors hier/und andre groffe Herren

it benen wan fich nichefo feichte darffoermerten]
Dort figtdas Trauen-Lold | daf nimmt mich auch nidyt an/
SRiclicicht geliicked dafidy benmJungfern finen fan,

$yier poerffich meitien Stabund meine Tafche niedey/

1nd meinen Duddfad] dag Runftipiclameiner Lieder/
110d fege mich fein fanffe da bey den Tungfern {in]
SBenn idh aleich etrwagplump) ein oenig alber bin,

Die




v Refervenn manfie fichrunteen Ra oblatteh Kliiberr
Priegtlieblichen Serac hicvoon an fidh g f#chen
S laffe Kofen fie undaich ten Kuoblauh foyn)

- Yand menge imich fein aibfeh mit in die Xofenein,

it quntifye fehdres Lolek e nracke meine micnen /

(Jm fall cin Coridon cuchRymffen fan bedicnen)
Eshatmirggleichwol janod Eine nightoernscht
~Bisleiehtift wir noch ol ein Rifigen Reutbefdert

LBennis nicht ein Schimdngen iftfich Rab wich drauff ufpizgen/

Aieviickenfie fo gu? fie bleiben dochy nui{izgen)

Yo figge quegenug, Dunvoces am beften fan
éw bringe doch fein bald wag luftigsauffdicbafin,
el fangefelbften ans o )

AUl jungft-verfivicyuer Qeit die Ietic Dodyeicmadyte

Und Crigifiwe Saft in Wiedervvillen brachee
Diiteinewnr Upflel den die Shonfie haben folt
(Indem fieifren SchimpfFan I hes rddyen wolt)

Beefprediens ifirer Dreydem Parig Beimguftellen

Dager hievinnen oll dev Sehonfyeit Uerehel fellen
Daris bedenckefieh nidsts | nimmeifre foche an
Und wil il Sehiedsmant fepnr fo guter immer Fag,

e Juno siifmee fich mitifren aroffen Ohagen

Die Pallasforach: demSold ift Weifheit vorzufesen
DieVenudprangetemit ifrer Seydnheit Sier
Und windee/ botheifmdas fehdnfte Weib dafiir,

Danmit nun feinre fuft der Parighmodhee baiffen/

Defall er daff fiefich gany nadendfelien Liegfen/

(£ wenn die Fungfern intfolch Hrehell gietigen cin]
Wie wisrde maneher heutein Paris wollen feyn,)

Die BVenus wargefach | dicrweil fle ibre Shieder .

Lokl cher auffpeweift] warf£embd und Betiffgennioder)

- Spradyhier:haemichdody ¢h ein Mannsbitd nacks gefehm
Schfrage widis darnash/es mag it audy gefchelin

Die foufehre Pallas hicltfon viel von iliter arben

Und gleichrooll twolte fie niche diefes Upfelg darben)

Lard fo am Sieg erpicye/daf fie ur Shlachtband chide
2Bas fener tapffier £eld nichtohne Stvaff erblidt,




ok 8 ,}\* o

Die Tuno ¢eat herbien| und lief 8 audh pefihyehen
Dafifie gany firiger-nade doe Paris mddte felyen/
Gt/ Paris/ gang veveiice weiff weder anf nody cinf
Und woltintdafer gar nidht Richter folte fepn,
ABie ik es ihm gediineke daf e fich nacke davftellen/
o faucr toivd egilim/ daf v folf Wreheil felfen/ !
- Uniff diefer feicen fiund die Billrgleit und Necht/

Auffjencs madyte SunftunBrunftiwas frum twar/felledt.

Cr fal) an Pallas sivar dieenggefpanten Brifie
Diefein Apelled niche fo vund ju mahlen wiifte/
Die frifehe Junafeeffafft | denunkerifhrtenfedd/
Der wwar dog Bufen fehylaff und fen cin alecs LBeib,
1nd toeil v derbegier det Saum u lang gelaffen
Gengt er nach Sunft s lent dag Ueehel abufafien.
Die bloffe Wreibes fudhe beeldree feinem Sinn
Daf o den Upfel gad devlofen Lenug fin.
el fageofine feheu/ der drey Sottinnen Saben
OB arumfiefich geganct/ fon man benfamuten Gaben
T Unfer Jungfer Braut, Sienimeden Apfel hin
Wenswich thr gue genung preinen Parisbin,
Goll st unter uns dargleichen Stveit vorgehen
Dag man i tede fol-aueh oy die Schitmit anfehen
Seid ur der facken eing/achmt midy gum Paris an/
b idzunauffaedede dag Uethek fprechen tan,
el il fo viel Theil derrgoldnen Upffel brecyen
Uls viel der Fungfera fepnd/und deawffdas Urthel fivechen
Cinigde nehmrein k.  Sobhabidying gemein
Bonallen. Jungforn Sunft. Dasheift Polinfd; foun.
o Muficanten laft dem Soridon uehren
Aug Creigers Arien das Lied/ Umandes foven| :
330 titmein Dudelfad 2in fall 8 nichs beninne
Der Kunftsien Sovidon miiteuch den Piffack frime,
Die Beit gehtimmer fin/wivamiffen ung bedencen
Was wir der Jungfer Braue auf Fhre Hocheit fcheneent/
Esmagein Weinftod fenn/in hren Sdhooffaclegt
DOevingar furser jeit vicl fehdmer Jrichyte trige.

Seht




Skt hiers Werlache tinich aug! idy toill dle Reit erleben
Dad manawh Gen wird einfold) Sefdhende geben
el fafye neulcher Seit Amors Abifen an
@3 ift nicht lange mehy/es foll einfededran
Penn man Hclengen mn und Dorgen Braue voird nentcn/
Tgohangen Guphrofin/wivd ifren Lcbften fennen !
Marichen uird Margreth benm Scyage fehlaffen cin
So will ich roicdertmb auff euch vedyt hdnifd; feyn.
Stun genieifyr liebe Veaut/legteurendiahnien nicder
Seqt eine Junafer infiund fomume cinLWeibgen wieder
Hnd fingt in furger eie bifch bifch mein Kindgen fehlaff
Sdilaff eint imein Engelein/inSavten gebeein Schaaff,
by fchlieffe felEffen e, dreBachus woillfchon finden/
3nd taumeld hinn und fer von all u vielen trincen/
Die Rafie madyen fich allmabluh nady dev Ruly:
Ade! ik fpreche cuch moflmorgen wiedersy,
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Des Fleinensicbes-Gotts/Eupido/
bey der Sdteer Bafamlung gehaltene
S, 5 A
. ' Seintitbefen o frenict Sote der fiehes Hine)
o S el dyen thr audh nidyt in curen Soteer-fige
Y & Selbft alleie ficher fepd. Der ich die Hergen bind/
S ode# s Phid) hat aue) andrefichfund fremdeWiadyt eneziind,
DRady dems vor Furper Seit ] i) bradyt in fuff jufamitien/
Die Nymphen an der Saal) durch meine Liebes Flamumen)
Pache ich mich unter Sief su fchauen ifire uft/
Sulernen ifren braudh/Der mis war unbervuft.
Sie fenten mich algbald/ und hieffen mich Cupiedgen/
Cinliecbes Diebigen | ein uft-und Liftig Bliitgen]
§chy frelle mich freundlic) an/ Sie fafen rrein Sewwehy
vauff theten Sie mir an auffs neue nody viel Ch,

Und




§10d nafmen iich fu fch uoberft an die Spigen] -

o eine tede voolt g necyfen bey mir fisen
Siclobeen allemich, - Tch muifte fpielen mie/

Dag Spingen oder Knauff der viisken oder (it

Den Miinnich bugen ab/und theilen auf dic Kinge/

Die Blimen geben eum/und swag der Krug dock bringe/

&ic fragten heunelich/des Xichters fpicleen wiy)/
sGerfaufften ein Scheit £Holy/ und gaben Rayel fir,

&in icder nahmefich in fuffeund auffder Srien/

Yuch in dem LWaffer toaf [ fo fle fein cigen soerden/

B fpielten auff die Daanin Lrete/ auf und ein/
111D roas auff felbigen nockh mehy fRr&Syicle feyn.

Drauffroolte famtlichen auch diefes nody behagen/

Cin teder fole neun mahlin cinem Oten fagen/

Cin KIdw-auff Flongen Biipffe/ weil Diefes fam fo offt
$Habich verforochen mich gav offters unverfiofft.
Dann wolt dag licbe Vol mich mit dea Loffel fchlagen/
e font ¢s aber niche wie fie fo fertig fagen/ :
Und fechloffedicfes Spicl/fing andie Llinde Kuh/
Darnach dag Konig-Spiel/ und dann/ verfied ten Sl
SBald langtid Nafie fitr/ und cine neueRKaveen / '
€s fahim audy ander Ot und Brocefe gen aud doan Sarten)
Da fpieleen wir herum | Sehyeerrucnpel] Bier blat fidy
Und wee niche fechen Tone/der mufie legen fich,

¢k buiffe giemlich ein/dod; DRniffefriegt ich wicter/

e Suoetfchgen theilten fie/und fatnon ciner feder
Einpaar gu/ jum Sewvinn/alnun iff auflas(piclt
fegt iede eine weg/ cin Broetfchaen Sie befuele,

Dag dendeltt muff audh vor/mas mehr ward fir genommesny

Bl Feint der gleichien Spiel mir ie fiir Augen fommnen/
£Habidys vergeffen fchou/mweiff auch die Rafmen nidy)
T u ergehlen mir die Seit allfier gebriche,

S Sotter alljumahl) als nufn in diefen Epiclenf

Smeoenden it und Ger indem herummer fihlen
~3eh diefer Nuomphen Rer/ic mehr und mehr erfand/
Bin ichy felbft gegen fie in Reifferich entbrand,




Nuun sotinefch i<l Beed forehin bey Haen nur yulebon]
Syl it Cuver Selyanr ganguodlig Wbithiedgeben
Nickt mehr Gupide feon/ wan idydif babenmagy|
Daf uhbey foldyer tuftvorblebe Nohtund Jag.
Go toil id) licher frof und gute Reit genicffen;
Darffnidmehy hdrenan] wasmisdyfut (it verdrieffent
e diefretnen Scyebunbic einen Dich mich nang
: CinnadesSalgen- Rind: Sonicht algbalde brant
Die ficbelichter-fofy: Iann Seladon nidt fadte
Go bald alg Amaniaudy augan ihn gedacte/ }
Dvauff enderich den'Sinn/ weil bififer civig. Yo
Nur andern habgedient fuchich musdaffir midy
Wie heue die Vraut gethan] die anch bey diefen Diten
Bor alles Wobl-cxgehn | vov alle Lighlighiten
Crrvaglet fobed-Luft/ich gbnn iy diefe rufy
b ruff erfreuet felbffmit andern Shik darguf
1nd bletb bey meinem Sinn/die Kinder dicfer Griden
Sefallen mir fo ool mit ifven Lt Seberden:
Dafiichbenifnen fets su bleiben bin bedach/
ey fioffe gute Tag und manche guse Nache, &
Drim Logen weg und Pfeil ! iedodh ieh il T i R
Dt Logennod, file mich ; ey mag mein Amt-vermalfen |
Wer nimsrer Fan/ undiwifl: dannandern migkich feyn/
Kind felbft veraeffen fichy) das bringeriwenig cin,
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und fich sum Anfange ouffder
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Hochyeit/mwelche deno.October des - 1660. Yahrs
angeftcllce , mit dem Fraven Simmer
befand machte
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	Coridons übergabe seines Schäffer-Ambts/ Als Er ein Stadt-Juncker wurde/ und sich zum Anfange auff der Olear-Malsischen Hochzeit/ welche den 9. October des 1660. Jahrs angestellet/ mit dem Frauen-Zimmer bekand machte/
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